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HELP-OSTSCHWEIZ
In der Ostschweiz gibt es eine neue
Beratungsstelle, das

HELP - OSTSCHWEIZ
Die Telefonnummer ist folgende:
052/25'77'00
Auf dieser Nummer gibt ein
Tonband bekannt, wann und auf
welcher Nummer Beratungen durchgeführt

werden, da der Einsatzplan
der Helferinnen jeden Monat
geändert wird.
HELP-OSTSCHWEIZ berät in Fragen
der Empfängnisverhütung,
Schwangerschaftsabbrüchen und gibt Adressen
von Beratungsstehen weiter, sowie
Ärzten, Kliniken etc.

r~
Emanzipation
Die Zeitung für die Sache der Frau Name:

: kämpferisch, informativ, unterhaltend
kämpft gegen die Diskriminierung
der Frau
berichtet über die Frauenbewegung im
In- und Ausland

Erscheint 10 x im Jahr mit 28 Seiten
^rscheint

10 x im Jahr mit 28 Seit

Einzelnummer: 2.50

Abonnement: 20-
Unterstützungsabo: 30-
Solidaritätsabo: 40-

Einsenden an: Emanzipation
Postfach 187 4007 Basel

1

Adresse:

Wohnort:

Unterschrift:

LINZ
Vom 16. bis 20. September 1983
wird in Linz erstmals das Festival
Andere Avant Garde
im Brucknerhaus stattfinden. Das

Festival ist als internationaler
Austausch der Arbeiten und Konzepte
von Künstlerinnen gedacht. Es geht
u.a. um Musik, Tanz, Film, Video,
Literatur, Performance.
Weitere Informationen und Anmeldung:

Linzer Veranstaltungsgesellschaft mbH
Brucknerhaus, Untere Donaulände 7,
A - 4010 Linz, Tel. 0732/ 75'2'25

OU ?27

VERANSTALTUNGEN BASEL

19.5. Vortrag von Dr. Ute Gerhard,
Bremen: "Stimmrecht oder Vaterlandsliebe?"

Die unterschiedlichen Ziele der Frauenbewegung

im 1 Weltkrieg und ihre
Hintergründe. (Datum geändert!)
Hörsaal 1, Kollegiengebäude, Uni Basel.

Organisiert von der AG Frauengeschichte.

AZ 4007 Basel

Pf. 187 EMANZIPATION 4
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Im BASLER FRAUENZIMMER finden
jeweils um 20.00 Uhr folgende
Veranstaltungen statt:

6. Mai
Widerstandsformen gegen Militarisierung
und Aufrüstung
am Beispiel Frauencamps, Märsche, Boykott

Frauen der antimilitaristischen Gruppe
Basel berichten

27. Mai
Sexismus in Schule und Schulbüchern
Eine Arbeitsgruppe aus Basel informiert

über aktuelle Ergebnisse von
Lehrmitteluntersuchungen

17. Juni
Frauen, Hausarbeit, Ökonomie und
Weiblichkeit/Männlichkeit.
Die Soziologin Ruth Hungerbühler
berichtet aus ihrer Arbeit.
Zu den verschiedenen Veranstaltungen
wird noch im Monatsprogramm
informiert.

Änderungen vorbehalten. Unkostenbeitrag

mind. Fr. 6.-

VERANSTALTUNGEN ZÜRICH

Reihe: Schweiz; Frauenbewegung im
19. Jh. der Paulus-Akademie in Zürich

Montag, 2. Mai, 20.00 Uhr
Wie die Frauenbewegung in der Schweiz

begann
Dr. Susanna Woodtli

Montag, 16. Mai, 20.00 Uhr
Gemeinnützigkeit und/oder Politik
(Frauenbewegung in der deutschen
Schweiz)
Nora Escher

Montag, 6. Juni, 20.00 Uhr
Zwischen Fabrik und Küche —

Arbeiterinnen kämpfen um ihre Rechte
Annette Frei

Frauengruppe (Teünehmerinnenzahl
beschränkt) / Anmeldung nötig
Donnerstag, 21. April, 5./19. Mai, 2./
16./30. Juni, jeweils 20.00-22.00 Uhr
Mein Selbstverständnis als Mutter
zwischen Klischee und Reahtät
Leiterinnen: Vroni Grütter und Margrit
Tuchschmid
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